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Die Neuwahlen zum Reichskage

die im herannahenden zweiten Quartal ſtattfinden und für die weitere

Entwicklung nuſerer innerpolitiſchen und wirtſchaftlichen Verhältniſſe
von entſcheidender Bedentung ſein werden machen es jedem
politiſch reifen Manne zur Pflicht eingedenk zu ſein daß eine
Aendernng der Lage in Staat und Reich zum Veſſeren bis zu einem
gewiſſen Teile auch von ihm mit abhängt Dieſe Pflicht aber legt
es ihm nahe ans der Teilnahmloſigkeit die leider immer weitere
Kreiſe unſeres Volkes befällt hervorzutreten und ſich zu orien
tieren ſowie anf dem Lanfenden zu erhalten über die
mancherlei Geſichtspunkte die bei der Betätignug des Wahlrechts
ins Auge zu faſſen ſind ſoll dieſe Betätigung in Wahrheit zum
Wohle unſeres Vaterlandes beitragen

Das beſte und einzig ſichere Mittel zu ſolcher Jnformation iſt das
Leſen einer

gut ſchnell und zuverläſſig berichtenden
ſorgfältig und überſichtlich zuſammen
geſtellten Tageszeitung

wie ſie für das weite Gebiet der Provinz Sachſen Anhalts
wud Thüringens alſo ganz Mitteldentſchlands die

Saale Zeikung
das größte politiſche zweimal täglich erſcheinende

Organ liberaler Richtung
in dem genannten Bezirke darſtellt Jn Bezug anf Schnelligkeit der Bericht
erſtattung und hinſichtlich ihrer Reichhaltigkeit mit den großen Berliner
Zeitungen konkurrierend bietet ſie fortgeſetzt ein getreues Spiegelbild

des politiſchen wirtſchaftlichen und ſozialen Lebens
unterrichtet über alle Vorgänge auf dem Gebiete der Kunſt und
Wifſenſchaft pflegt ganz beſonders auch Theater und
Muſik und darf ſich rühmen bezüglich ihres kommunalen und
ihres der Unterhaltung gewidmeten Teiles in ihrem weiten
Verbreitungsbezirke unerreicht dazuſtehen Auch der reiche und über

ſichtliche Handelsteil von der Berliner Börſe aus aktnell bedient
erfreut ſich allgemeiner Auerkennung

Je frühzeitiger die Beſtellungen erfolgen deſto größer iſt die
Garantie die für rechtzeitige und pünktliche Lieferung geleiſtet werden

kann Wir bitten deshalb die Ernenerung des Abonnements
reſp Neubeſtellungen anf die Saale Zeitung alsbald bei
der nächſten Poſtanſtalt und bei den Briefträgern ſowie
n unſerer Expedition bewirken zu wollen

Die Saale Zeitung iſt Publikationsorgan der Königl Amts
ichte zu Halle und mehrerer Nachbarſtädte auch veröffentlicht ſie

die Bekanntmachnugen des Magiſtrats und der Polizei Verwaltung
tadt Halle ſowie der Königl Regierung zu Merſeburg und des

Landratsamtes des Saalkreiſes ſoweit ſie von allgemeinem
Intereſſe ſind Anzeigen jeder Art ſinden ſchon wegen der Dichtigkeit
der Verbreitung der Sagale Zeitung unter dem kanfkräftigen
Publikum der Umgegend in ihr die denkbar weiteſte und erfolgreichſte
Wirknng

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale Zeitung
mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei allen Kaiſerl Poſt
anſtalten 3,25 Mark bei unſeren Expeditionen 2,50 Mark bei
täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Der Verlag der Saale Zeitung
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Die Kataſtrophe in unſerem Staatsleben
Das Gebahren des Bundes der Landwirte iſt ſeit ſeinem

Beſtehen ein äußerſt demagogiſches geweſen wofür wir imLaufe der Zeit zahlreiche Veiſplele beigebracht haben Die

Jemagogie der Bündler hat aber auch anſteckend gewirkt
vo rzugsweiſe die Konſervativen die die vom Grafen Caprivi an
6 Gründung des Bundes geknüpften Mahnungen in den
Wind geſchlagen haben ſind mehr und mehr in denſelben
Lon verfallen den die Führer und Redner des Bundes
anzuſchlagen beliebten

Nicht wähleriſch in ihren Mitteln arbeiten die Bündler
gern mit dem Schlagwort daß der Umſturz komme wenn
ihre Forderungen nicht erfüllt würden ie wir an anderer
Stelle mitteilen hat Abg Dr Oertel für dieſen letzteren
Fall ſeinen Geſinnungsgenoſſen ſchon angeraten ſich auf
en Zukunftsſtaat einzurichten Bei einem Bundesredner

uns ſo etwas nicht mehr in Erſtaunen Aber daß ein
ter Vorkämpfer der konſervativen Sache ein Parlamentarier

m Range des Herrn v Kardorff ſich nicht ſcheut mit
exartigen demagoögiſchen Redewendungen öffentlich hervor

zutreten nimmt uns doch wunder

be Kardorff hat vor dem Bunde der Landwirte
anntlich ſeinen Kotau gemacht In der Verſammlun zu

nach längerem Zögern den leitenden Perſonen des Bundes
im Kreiſe Oels ſcheint die Sache denn doch nicht ſo ganz
geheuer vorgekommen zu ſein ein Brief v Kardorffs an
den ſtellvertretenden Kreisvorſitzenden des Bundes der Land
wirte für Oels Hauptmann Euen Ludwigsdorf bekannt
gegeben den ſo lange wie möglich zurückzuhalten man aller
dings Grund hatte Herr v Kardorff erklärt darin daß
er ſ Z geglaubt habe durch ſeinen Antrag der Land
wirtſchaft größeren Nutzen zu ſchaffen als durch die Ab
lehnung des Zolltarifs um dann wörtlich fortzufahren
Die ſchwächliche Haltung der Regierung gegenüber der

Handwerkerfrage ebenſo wie deren Haltung der Sozialdemokratie gegenüber hat allerdings große dw in mir

erweckt ob nicht die Beſchleunigung der Kataſtrophe in
unſerem Staatsleben der wir entgegengehen durch die Ab
lehnung des Zolltarifs vorzuziehen geweſen wäre

Herr v Kardorff erzählt alſo ganz friſch fröhlich frei
daß wir einer Kataſtrophe in unſerem Staatsleben ent
gegengehen Jm Ernſt glaubt doch in ganz Deutſchland
kein vernünftiger Menſch daran daß es mit unſerem Staat
ſo ſchlecht beſtellt ſei Die Behauptung die Herr v Kar
dorff aufgeſtellt hat würde man allenfalls urteilsloſen
Leuten die allerhand dummes Zeug ohne Ueberlegung zu
ſammenſchwatzen zu gute halten können Wenn aber ein
Mann wie Herr v Kardorff ſolche Aeußerungen vor der
Oeffentlichkeit und für die Oeffentlichkeit tut ſo ſtehen wir
nicht an zu ſagen daß er damit ebenſo dema gogiſch wie
unpatriotiſch gehandelt hat

Wenn er aber gar ſo weit geht durchblicken zu laſſen
es wäre vielleicht beſſer geweſen dieſe Kataſtrophe in
unſerem Staatsleben noch beſchleunigen zu
helfen ſo n Herr v Kardorff damit auch jenen
welchen die rechtsſtehenden Parteien bisher noch als Stützen
von Thron und Altar erſchienen waren was von den
Loyalitätsbeſtrebungen der Führer der ſogenannten ſtaats
erhaltenden Parteien zu halten iſt Das Selbſtporträt
des Herrn v Kardorff als eines Mannes dem die Kata
ſtrophe in unſerem Staatsleben nicht früh genug kommen
kann iſt ſeiner Wirkung ſo ſicher daß wir es nicht noch
beſonders in helles Licht zu ſetzen brauchen v

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Kaiſerpaar nimmt am 28 April an der Ver
mählung des Großherzogs von Sachſen Weimar mit
der Prinzeſſin Karoline von Reuß älterer Linie teil Von der
Feier begeben ſich Kaiſer und Kaiſerin direkt gemeinſam nach
Jtalien wo ſie wie ſchon gemeldet am 2 Mat in Rom ein
treffen Daß diesmal der Kaiſer und die Kaiſerin zuſammen
zum Beſuch an den italieniſchen Königshof eintreffen gibt dieſem
Beſuch eine intimere Bedeutung und macht es begreiflich daß

in Rom beſondere Veranſtaltungen zur Begrüßung des
deutſchen Kaiſerpaares getroffen werden

Die Krankheit des Kronprinzen nimmt den normalen
Verlauf Bulletins werden direkt von Lukſor nach Berlin ge
kabelt Prinz Eitel Friedrich hat bereits das Bett aber
noch nicht das Zimmer verlaſſen Die Reiſe der Prinzen wird
nach dem Programm fortgeſetzt werden wie man hofft in etwa
zehn Tagen Um dieſe Zeit werden die im Programm vor
geſehenen Daten hinausgeſchoben werden

Der König von Sachſen hat folgenden Er laß ver
öffentlicht in dem er perſönlich gegen die frühere Kron
prinzeſſin Stellung nimmt

An mein Volk Jm Begriff zur EPPrlnng nach langer
ernſter Krankheit in den Süden zu reiſen drängt es mich
noch einmal allen denen welche bei Gelegenheit des ſchweren
Unglücks welches über mich und meine Familie herein
gebrochen iſt mir herzliche Beweiſe der Teilnahme gegeben
haben von ganzem Herzen zu danken Mit dieſem Ausdruck
des Dankes verbinde ich den Ausdruck der zuverſichtlichen
Hoffnung daß die Unruhe und Aufregung welche ſich infolge
der betrübenden Vorgänge des vergangenen
Winters weiter Kreiſe der Bevölkerung bemächtigt hat
endlich der Ruhe und dem früheren Vertrauen Platz machen
wird Glaubet nicht daran die euch vorſtellen daß hinter all
dem Unglücklichen das uns betroffen hat nur geheimnis
voller Lug und Trug verborgen ſet ſondern glaubet
dem Wort eures Königs den ihr nie als unwahr er
kannt habt daß dem unendlich Schmerzlichen das über uns
hereingebrochen iſt lediglich die ungebändigte Leiden
ſchaft einer ſchon lange im Stillen tief ge
fallenen er zu Grunde liegt Jn der Ueberzeugung daß mein Volk mir vertraut und ſich in meiner
tiefen Bekümmernis immer mehr um mich ſcharen wird trete
ich von zuverſichtlicher Hoffnung erfüllt meine Reiſe an

Georg
Der Erlaß ſo gut er gemeint ſein mag wird auch in Sachſen
nur geteilte Empfindungen erwecken War es nötig von der
häßlichen Affäre nochmals den Schleier der ſich allmählich über
ſie herabzuſenken beginnt hinwegzuziehen und erneut den
Verſuch zu machen alle Schuld einzig und allein auf die trotz
allem und allem bemitleidenswerte Frau zu häufen

Der König von Sachſen und die Prinzeſſin Mathilde
d rſtern um 10 Uhr 55 Min abends nach dem Süden ab
gereiſt

Der Kaiſer in Dresden
Der Kaiſer traf geſtern nachmittag kurz nach 3 Uhr auf dem

Hauptbahnhofe in Dresden ein Die Begrüßung zwiſchen
dem Kaiſer der die Uniform ſeines Sächſiſchen Grenadler
Regiments Nr 101 trug und König Georg der in derUniform ſeines LAlimärt ſchen Ulanen Regiments erſchienen war

war überaus herzlich Beide Monarchen umarmten und küßten
ſich Sodann begrüßte der Kaiſer aufs herzlichſte den Kron
prinzen Nach der Begrüßung ſchritt der Kaiſer an derDis vom letzten Sonntag in der die Bündler beſchloſſen

Aerrn v Kardorffs Kandidatur nicht zu bekämpfen wurde Seite des Königs die Front der Ehrenkompagnie ab und fuhr
ſodann mit dem König im offenen à la Danmont gefahrenen

n

Vierſpänner eskortiert von einer Eskadron Gardereiter ins
Schloß Auf der Fahrt wurden die Monarchen von dem zahl
reich verſammelten Publikum aufs lebhafteſte begrüßt
Schloſſe wurde der Kaiſer von den Prinzeſſinnen Mathilde und
Johann Georg begrüßt Bald darauf fand ein Tee en famill
ſtatt Bei der Galatafel brachte der König von Sachſen fol
genden Trinkſpruch auf den Kaiſer aus

Euere Kaiſerliche Majeſtät geſtatten mir für den heutigen
ſo hoch erfreulichen Beſuch Höchſt Jhnen meinen und der
Meinigen herzlichſten und tiefgefühlteſten Dank zum Ausdruck
zu bringen Dieſer Beſuch iſt ein erneutes Zeichen des Wobl
wollens und der herzlichen Geſinnung die uns Euere Majeſtät
in allen Zeiten in Freud und Leid erwieſen haben welche
namentlich in der letzten Zeit in der ernſten Zeit
unſerem Herzen ſo wohlgetan hat Den Gefühlen des Dankes
und der herzlichen Anhänglichkeit an Euerer Kaiſerl Majeſtät
erhabene Perſönlichkeit erlaube ich mir Ausdruck zu geben
indem ich ſage Gott ſegne Gott ſchütze Euere Kaiſerliche
Majeſtät Euere Kaiſerliche Majeſtät lebe hoch und nochmals
hoch und abermals hoch

Der Kaiſer antwortete
Geſtatten Euere Königliche Majeſtät daß ich meinen innig

ſten und tiefgefühlteſten Dank für die gnädigen Worte und
für den ſchönen Empfang den Euere Majeſtät mir bereitet
haben zu Füßen legen darf Es iſt mir ein Bedürfnis ge
weſen den Beſuch Euerer Majeſtät baldmöglichſt erwidern zu
dürfen und ich trage hiermit die Dankespflicht ab wozu
Euere Majeſtät mir Gelegenheit gegeben haben Euere Ma
jeſtät können verſichert ſein daß gleichwie ich einſt zu meinem
hochſeligen Oheim für die Fürſorge die mir dieſer in
meinem jungen Leben erwieſen hat die tiefſte innigſte Zu
neigung gefaßt habe ich dieſe jetzt auf das erhabene Haupt
Euerer Majeſtät und Jhr Haus mir erlaube zu übertragen
Zugleich verſichere ich daß wie der Wettiner Freud
und Leid ſtets auch der Hohenzollern Freud und
Leid iſt ich ebenſo fühle wie Euere Majeſtät und mein
ganzes Volk mit mir Jch ſchließe meinen Dank für den
herrlichen Empfang und die gütigen Worte indem ich der
Hoffnung lebe daß Euere Majeſtät auf Jhrer Reiſe den
vollen Zauber des ſonnigen Südens finden und geſtärkt
zurückkehren möge zu Jhrem lieben Sachſenvolke Se Ma
jeſtät der König Georg hurra hurra hurra

Nach dem Thee zog ſich der Kaiſer kurze Zeit zurück und empfing
dann den älteſten Sohn des Kronprinzen den Prinzen Georg

Später legte der Kaiſer in der katholiſchen Hofkirche auf dem
Sarge des Königs Albert einen Kranz nieder und ſtattete dem
Prinzen und der Prinzeſſin Johann Georg einen Beſuch
ab König Georg der Kronprinz und Prinz Johann Georggaben dem Kaiſer ſpäter das Geleit zum Vabnhof worauf der

Kaiſer nach herzlicher Verabſchiedung um 8 Uhr die Rückreiſe
nach Berlin antrat Er traf um 11 Uhr dort wieder ein

Der Kaiſer verlieh dem Kommandierenden General des
XIX Armeekorps General der Jnfanterie v Treitſchke das
Großkreuz des Roten Adler Ordens Der König von Sachſen
verlieh dem Chef des Marine Kabinetts Frhrn v Senden
Bibran das Großkreuz des Albrecht Ordens

Politiſches
Bei der Beratung des Etats für die oſtaſiatiſche

Expedition in der Budgetkommiſſion gab Staatsſekretär
Dr Frhr v Richthofen geſtern Auskunft über die Räumung
Shanghais Für die deutſche Politik während der chineſiſchen
Wirren waren zwei Geſichtspunkte maßgebend erſtens in gutem
Einvernehmen mit den anderen Mächten bleiben und zweitens
den Schutz unſerer Reichsangehörigen und unſerer wirtſchaft
lichen Jntereſſen in nicht geringerem Maße wahrzunehmen als
andere Mächte den Schutz ihrer Jntereſſen wahrnehmen Der
Anregung Shanghai zu räumen ſtimmten wir zu nachdem das
Gutachten des Geſandten in Peking eingetroffen war daß die
Zuſtände ſo konſolidiert ſeien daß ohne Gefahr für unſere
Jntereſſen die Aufrechterhaltung der Ordnung wie früher den
chineſiſchen Vizekönigen überlaſſen werden könne Die augen
blickliche Lage iſt die daß auf chineſiſchem Gebiete abgeſehen
von Kiautſchou Weiheiwei und der Mandſchurei nur in
Petſchili noch fremde Truppen unterhalten werden
Die Zahl der fremden Truppen beträgt rund 7400 Unſere regel
mäßige Beſatzung in Kiautſchou betcägt nur 1700 Mann Von
den aus Petſchili zurückgezogenen Truppen ſind 600 Mann zur
Verſtärkung in Kiautſchou zurückbehalten Abg Richter be
kämpfte die weitere Beſetzung der Provinz Tſchilt und be
antragte von dieſem Etat fünf Millionen abzuſetzen
Kriegsminiſter v Goßler erklärte die Militärverwaltung
folge in China nur den Weiſungen der Politik und Diplomatie
Staatsſekreitär p Richthofen erklärte die Beſetzung von
Tſchili erfolge nur im Jntereſſe der Pekinger Geſandtſchaften
und werde nur ſo lange aufrechterhalten als unbedingt not
wendig ſei Abg Richter ermäßigte hierauf ſeinen Antrag
dahin nur drei Millionen abzuſetzen Dieſer Antrag wurde
ſchließlich an genommen

Das Staatsminiſterium hat ſich wie verſchiedentlich
gemeldet wird in ſeiner letzten Plenarſitzung unter anderem mit
den vom Miniſter des Jnnern im Landtage in Ausſicht ge
ſtellten Aenderungen des preußiſchen Wahlgeſetzes
befaßt

Regierungspräſident v Brandenſtein hat wie verlautet
ehe er ſein Abſchiedsgeſuch einreichte den Wunſch gehabt dem
Kaiſer perſönlich in ſeinen Angelegenheiten Vortrag halten zu
dürfen hat aber die erbetene Audienz nicht erlangen
können Da Herr v Brandenſtein bei Einreichung ſeines Ab
ſchiedsgefuchs einen Antrag z Bewilligung der geſetzli
Penſion nicht geſtellt hat iſt ſeine Stellung zur Dispoſi
anſtatt der Verabſchiedung entgegen der Auffaſſung eines Teils
der r keineswegs ein unfreundlicher Akt ſondern eher daß
Gegenteil eines ſolchen Die Meldung wird in dieſer Form
wohl kaum richtig ſein

Als Präſident der A nad in geemner iſt der
Landrat Blomeyer in Meſecritz in Ausſicht genommen
ilt als genauer Kenner der oſtdeutſchen Verhältniſſe Poliſt er bisher noch nicht beſonders hervorgetreten e

der Anſiedelungskommiſſion wird er dazu auch weiterhin
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ſoweit wenigſtens parteipolitiſche Betätigung in Betracht
kommt keine Veranlaſſung haben

Volkswirtſchaftliches
Vor ausſichtlich iſt die Veröffentlichung des amt

lichen Protokolls über die Erhebungen zur Kartell
frage in den nächſten Togen zu erwarten Eine zweite Be
ratung von Sachverſtändigen über dieſe Materie nimmt
bekanntlich am 26 z März im Reichsamt des Jnnern ihren
Anfang

Parlamentariſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstags bewilligte

geſtern nachmittag den Etat der oſtaſiatiſchen Expe
dit ion ſowie den Kolonialetat ſetzle aber auf den Antrag
des Prinzen Arenberg die Forderung für die Weiterführung der
Eiſenbahnlinien Tanga MuheſaKorogwe bis Mombo von
1 Million auf 750,000 Mark herab und erledigte den Reſt des
Auswärtigen Etais

Den Abgeordneten ging zum Kultusetat ein frei
ſinniger Antrag zu unter Ablehnung der ſog Oſt
markenvorlage die Staatsregierung aufzufordern 1 noch
in dieſer Seſſion durch beſondere Vorlage die not
wendigen Mittel nachzuſuchen um den Lehrern und Beamten
in allen gemiſchtſprachigen Landesteilen unwiderruflich
Gehaltszula gen gewähren zu können 2 Kommunen in
dieſen Landesteilen Entlaſtungen zu gewähren damit ſie in
die Lage verſetzt ſind auch ihren Beamten entſprechende Zu
lagen zu bewilligen

Parteinachrichten
Auf der Landesverſammlung des Bundes der Land

wirte für das Königreich Sachſen in Dresden hielt der
Bundesvorſitzende Frhr v Wangenheim eine Rede in der
er nach dem Vaterland erklärte die Getreidezölle in der Höhe
des Antrags v Kardorff halte er für unzureichend auch von
den Viehzöllen erwarte er nicht viel da ſie vorausſichtlich herab
geſetzt würden Das entſprach eigentlich nur der Haltung des
Abg v Wangenheim im Reichstage Herr Dr Oertel aber
ſuchte den Bundesvorſitzenden noch zu übertrumpfen denn er
führte natürlich ebenfalls unter ſtürmiſchem Beifall aus die
Mittelſtandsfrage müſſe gelöſt werden ſonſt ſei es zu ſpät und
das Wort zu ſpät habe einen unheilvollen Klang Siege

ſo gibt das genannte offizielle Organ der Konſervativen
Sachſeus die Worte des Abg Oertel wieder die Mittel
ſtandsbewegung nicht dann ſei nicht nur dieſer folt heißen der
Mitktelſtand verloren dann möge ſich jeder mit dem Zu
küunftsſtaate der Sozialdemokratie einzurichten ver
füchen Herr Dr Oertel ſagt alſo nicht nur den großen
Kladderadatſch voraus ſondern er fordert auch ganz gleich

mütig ſeine Geſinnungsgenoſſen auf ſich auf den Zukunftsſtaat
einzurichten Will nun noch jemand die Seelenverwandtſchaft
der Bündler denen diefer Uebergang nach Oertel s Worten zu
ſchließen nicht allzuſchwer zu fallen ſcheint mit der Sozial
demokratie in Abrede ſtellen

Dex Centralausſchuß der Freifinnigen Volks
partei iſt für den 28 und 29 März Sonnabend und Sonntag
nach Berlin berufen Nach dem Organſſationsſtatut der
Partei muß der Centrakausſchnß innerhalb der erſten ſechs
Monate des Kalenderjahres berufen werden behufs Rechnungs
ablegung und Dechargierung des geſchäftsführenden Ausſchuſſes
Die BVernfung erfolgt in dieſem Jahre früher als ſonſt mit
Rückſicht auf die bevorſtehenden Reichstagswahlen Die Tage
des 28 und 29 März ſind gewählt weil in dieſer Zeit voraus
ſichtlich noch die meiſten Mitglieder des Reichstags und des
Abgeordnetenhauſes in Berlin anweſend ſind Der CEentral
ausſchuß beſteht ans denjenigen der Partei angehörenden Mit
gliedern des Reichstags und der geſetzgebenden Körperſchaften
welche zur Zeit der Berufung oder des Zuſammentritts des
Centralausſchuſſes in Berlin oder deſſen Umgebung anweſend
Knd ſodann aus einem oder zwel Vertretern der einzelnen
Bezirksverbände der Partel

Wahlbewegitig
Die Vertrauensmänner des Wahlkreifes Kreuzunach ſtellten

den bisherigen Vertreter des Kreiſes Abg Dr Paaſche wieder
als Kandidaten auf Für den Wahlkreis Gummersbach
Mülheim Wipperfürth wird der Landtagsabgeordnete W Kra

2winkel tandidieren J Wahlkreis Jſerlohn Lüdenſcheid
iſt nationaltiberalerſelts Landrat Dr Thome als Kandidat auf
geftellt im Wahlkreis Gotha Jugenieur Bringleb in Tondern
Hufum der bisherige Abg Tönnies Jm 10 ſächſiſchen Wahl
kreis Döbeln hat die dortige natſfonalliberale Partei die
Unterſtützung des antiſemitiſchen Kandidaten Redakteur Zimmer
mann abgelehnt

Die drei liberalen Vereine Bremens der Reichs
verein der Bremer Verein der deutſchen freiſinnigen Partel
die Freiſinnige Voltspartei Verein Bremen haben den Reichs
tagsabgeordneten Hermann Freſe wieder als Kandidaten für
den neuen Reichstag aufgeſtellt

Koloniales
Wie der Führer der deutſchen Abteilung der Yola

Tſchadfee Grenz Expedition Hauptmann Glauning
unter dem 12 Februar d J dem Kolonioalblatt zufolge aus
Lokodja berichtet iſt die Abteilung am 12 Februar daſelbſt ein
getroffen und beabſichtigte gemeinſchaftlich mit der engliſchen
Kommiſſion am 18 Februar von dort weiterzugehen Die Reiſe
auf dem Niger hat die deutſche Abteilung auf dem engliſchen
Regierungsdampfer Sarota zurückgelegt und wie Hauptmann
Glauning ſchreibt von ſeiten der Engländer überhaupt das

Entgegenkommen und jede denkbare Unterſtützung ge
uden

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

46 Sitzung vom 17 März 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Studt n a
Die zweite r des Kultusetats wird fortgeſetz

beim Kapitel Kunſt und Wiſſenſchaft
Abg Daub natl weiſt auf den ſchlechten Zuſtand hin in dem

ſich der Dom in Wetzlar befindet wegen der g oßen hiſtoriſchen
Bedeutung dieſes Domes ſolle die Regierung ihm ihre Fürſorge
zuwenden und eine baldige Renovierung laſſen Auch
eine ganze Reihe weiterer hiſtoriſcher Bauwerke käme allmählich
in einen verwahrloften Zuſtand

Ein Pegterne gelormiſnr erwidert der Staat ſei ſich ſeiner
flichten gegenüber den Baudenkmälern ſehr wohl bewußt T
peziellen nehme er ſich der vom Vorredner erwähnten an Es

ſeten aber noch finanzielle Schwierigkeiten zu überwinden be
onders apnchr der Beiträge der beteiligten Kommunen bezw
es Kreiſes und der Provinz Eventuell ſei die Veranſtaltung

ev b Aus ſt s den Wünſchen deß Ab
g a eßt en uſchen de gDaub an ünd u über die Bereitwilligkeit der Regierung
rühmt den tlefen Eindruck des W

vieler Jahrhunderte Richt der Kreis allein oder die Provinz

das ganze Land und auch der Landesvater habe ein Jntereſſe
an der Juſtandhaltung des DomesAbg Tittrich Cir meint der für die Reſtauxation alter

ger utneater beſtimmte Etat genüge lange nicht den Bedürf
niſſen

Ein Regiernugsokommiſſar hofft es werde mit der Zeit eine
Erhöhung des Fonds ſich ermöglichen laſſen

Abg von Knapp nl änßert ſich ziemlich abfällig über die
Berliner Sezeſſion wünſcht aber gleichwohl eine größere

e ichtignng der zeitgenöſſiſchen Kunſt in der Natlonal
galerie
Generaldirektor Schöne erwidert die Nationalgalerie ſei be
ſtrebt das beſte überhaupt alſo auch das beſte der zeitgenöſſiſchen
Produktion zu erwerben

Abg Schmitz Düſſeldorf Ztr äußert ſchwere Veſorgniſſe über
die Zukunſt der Entwickelung der Kunſt in ſeiner Provinz Er
richtet die driugende Vilte an die Regierung zunächſt doch die
heimiſche Kunſt zu fördern Jn der Gegenwart ließen Archi
tektur Malerei und Bildhauerei die ein harmoniſches Ganze
bilden ſollten dieſe Harmonie öfters vermiſſen Offenbar ließen
unſere Akademien dieſen Geſichtepunkt oft außer acht Die
Düſſeldorfer Akademie ſei eine Pflegeſtätte reiner und
wahrer Kunſt geweſen Früher habe ſie eine Blüte der chriſt
lichen Kunſt bedentet Heute glaubten manche über dieſe Kunſt
und ihre Jünger mit dem Ausdruck Nazarener hinweggehen zu
können Und doch könne man der chriſtlichen Kunſt katholiſcher
Auffaſſung nicht entraten die Regierung möge der Förderung
derſelben ganz Beachtung ſchenken Redner wünſcht
die Schaffung eines beſonderen Lehrſtuhles auf unſeren
Akademien für die dekorative Ausſtattung katholiſcher Kirchen
die jetzt ſehr viel zu wünſchen übrig kaſſe

Ein Regiernngskommiſſar iſt dem Redner dankbar für die
Anregungen die die Reglerung ſorgſam beachten werde

Zum Neubau der Kgl Bibliothek der Univer
ſätsbibliothel und der Akademte der Wiſſen
ſchaften zu Berlin auf dem ſogenannten Akademie
viertel daſelbſt fordert der Etat als erſte Rate eine Million
Abg v Pappenheim weiſt darauf hin daß die Regierung
früher die Akademie der Künſte auf das Akademiceviertel habe
mit verlegen wollen Selne Freunde hätten im Vertrauen auf
die Regierung dieſem Plaue zugeſtimmt Jetzt behaupte die
Reglerung daß von der Unterbringung der Akademie der
Künſte guf dieſem Grundſtück abgeſehen werden müſſe und ſie
ſchlage ſtatt deſſen die Verlegung der Univerſitätsbibliothek nach
dieſem Grundſtück vor Das ſet ein ganz neuer Plan denn
früher habe man von einer Zuſammenkegung der Kgl Vibliothet
und der Univerſilätsbibliothek nichts wiſſen wollen Wenn bei
großen Vauten von ſo finanzkeller Tragweite fo ungenügende
Vorbereitungen getroffen werden ſo trage das dazu bei das Ver
trauen in die Regierung zu erſchüttern S r Er
einpfehle trotzdem nicht Ablehnung des Projekts ſondern werde
der Not gehorchend nicht dem eigenen Triebe die Forderung
bewilligen Ein Teil ſeiner Freunde aber werde aus dieſem
Verhalten der Regierung ihre eigenen Konſequenzen ziehen

Beifall rechts S 8Miniſter Studt Jch gebe zu daß es für die Regierung nicht
leicht war dein Hauſe die Bewilligung eines neuen Projekts
zuzumuten Wir haben dieſe Zumntung geſtellt nach mehr
jähriger gründlicher Erwägung und wenn vielleicht nach der
einen oder anderen Richtung hin eine etwas überraſchende
Aenderung des Programms eingetreten iſt ſo nehme ich nicht
bloß für mein Reſſort das errare humanum eet in Anſpruch ſondern
muß auch zur Erwägung ſtellen daß bei ſo umfaſſenden Pro
jekten doch im Laufe der Zeit eine Aenderung in den Ver
anſchlagungen eintreten kann Würde das was wir jetzt dem
Hauſe vorſchlagen in irgend einer Weiſe eine weſentliche Mehr
forderung bedeuten wäre es etwas Minderwertiges oder auch
nur etwas Gleichwertiges ſo wäre die an Sie geſtellte Zu
mutung noch zweifelhafter Natur aber ich ſtehe vor Jhnen mit
dein guten Gewiſſen daß der Jhnen jetzt unterbreikete
Vorſchlag in vieler Beziehung geradezu einwandsfrei und
beſſer iſt und erhebliche Mehrforderungen nicht erfordert Eine
Beſſerung liegt ſchon darin daß nur die Jnſtitute im Akademie
viertel untergebracht werden ſollen die einen einheittichen
Charakter aufweiſen Das gilt in erſter Reihe von der königl
Bibliothek in zweiter Neihe von der Univerſitätsbibliothek die
eine höchſt dankenswerte Ergänzung der königl Bibllothek iſt
andererſeits aber in ihrer Venutzbarkelt weſentlich dadurch ge
ſördert wird daß ſie mit dieſer zuſammenliegt Das gilt aber
guch von der Akademie der Wiſſenſchaften deren Mitglieder auf
beide Bibliotheken angewieſen ſind Es iſt auf dieſe Weiſe für
die drei genaunten Jnſtitüte ein einheitlicher Raum geſchaffen
Die Situation iſt für die Reglerung wenn man die nackte
Tatſache in Betracht zieht daß es ſich um eine weſenttiche
Aenderung des bisherigen Projekts handelt keine angenehme
aber ich bitte doch Nachſicht zu üben Auf der anderen Seite
ſind wir in der glücklichen Lage Jhnen ein künſtleriſch und
techniſch ganz einwandfreies Bauprofekt unterbreilen zu können
und von dieſem Geſichtspunkte aus fehe ich Jhrer Entſcheidung
mit einiger Beruhlgung entgegen

Abg Dr Sattler ul Jch begrüße es mit großer Freude
daß wir nun endlleh ſoweit ſind daß die erſte Rate für den
Neubau der Bibliothek in den Etat eingeſtellt iſt Schon vor
Jahrzehnten wurde die Notwendigkeit eines ſolchen Neubaues
betont Zwiſchen der Begründung des neuen Projekts und des
jenigen das man uns vor drei Jahren vorlegte liegt ja aller
dings ein gewiſſer Widerſpruch aber es iſt ja möglich daß man
ſchon vor drei Jahren gewünſcht hätte einen beſſeren Plan
vorlegen zu können Der Plan die beiden großen Bücher
ſammlungen auf einen Platz zu verlegen iſt gut und glücklich
Mit der finanziellen Seite der Sache ſind ja noch viele Wenn
und Aber verbunden und es iſt fraglich ob man mit der ver
anſchlagten Summe auskonmen wird immerhin ſcheint es mir
daß die Summe verhältnismäßig nicht zu hoch werden wird
Abg Dr Dittrich Zir begrüßt ebenfalls freudig die Ein
ſtellung der erſten Rate für den Neubau Peiulich ſei aller
dings die Situation für die Regierung ſowohl wie für das
Haus denn beide ſetzten ſich in einen Widerſpruch zu dem was
ſie vor drei Jahren verteidigt reſp gut geheißen hätten Seine
Freunde hätten es aber an oöbjektiver Prüfung nicht fehlen
laſſen und müßten zugeſtehen daß namentlich in der Vereinigung
der beiden Vibliotheken in einem Hauſe große Vorteile liegen
Zum Schiuß fragt Redner den Miniſter warum man davon
Abſtand genommen habe die Akabemie der Künſte in das bis
berlge Gebäude der Hochſchule ſür Muſik zu verlegen
Miniſter Studt erwidert dieſes Gebäude ſei für Ausſtellungen

nicht günſtig genng gelegen außerdem ſeien die jetzigen Räum
lichkeiten nicht geeignet ſodaß ein teurer Umban notwendig
geweſen wäre Endlich ſei der Bauplatz des früheren Gebäudes
der Hochſchule für Muſik in der Potsdamerſtraße ſehr wertvoll
Es würde dem Stagte aus dem Verkauf eine Einnahme von
ca 4 Millſonen zuſließen
Abg Graf Limburg Stirum hält das neue Projekt zwar
für ſehr genial meint aber daß man angeſichts der Bedürftig
keit im Lande weniger zu Lnxusbauten gus Staatsmitteln hin
neigen ſollte Sehr richtig rechts Hier handele es ſich um
einen Bau der auch im weſentlichen im Jntereſſe der Stadt
Berlin liege er habe aber noch nichts davon gehört daß
Berlin einen Zuſchuß dazu gebe

Miniſter Studt erwidert der projektierte Bau ſei ſchön aberes ſei kein Luxusbau Auch die Fahne ſei nicht Kuxuriös und

39 nicht gerade koſtſpielig Die Stadt Berlin könne man nicht
zu den Koſten heranziehen da es ſich um ein rein ſtaatliches
Jnſtitut handele
b d Ferſen wird gegen einen kleinen Teil der Konſervativen
e w gtBei den Fyrkernnaen für das techniſche Unterrichts

etzlarer Doms dieſe Arbeit weſen ma
Abg BVrütt ft darauf aufmerkſam daß die techniſchen Hoch

ſchuken ſich über mangelndes Entgegenkommen feilens des Hauſes
ulcht zu beklagen haben er wünſche aber eine gleichmäßige Be
handkung dieſer Jnſtikute damit nicht bei Charlottenburg eine
Hypertrophie einkritt bei Hannover Blutarmut Hannover
habe reichlich ein Drittel der Schüler wie Charlotlenhurg aber
die Aufwendungen für Charlottenburg ſeien unverhältnismäßig
viel höher als die für Hannover Die Verhältniſſe in Hannover
ſeien keineswegs gute durch die fortdauernde Zurückſetzung büße
die dortige Hochſchule auch an wiſſenſchaftlicher Bedeutung ein
und darunter leide nicht nur Hannover ſondern auch die
anderen weſtlichen Provinzen Bei dem entwickelten Heimat
gefühl der Niederſachſen gingen die Angehörigen dieſer Pro
hin lieber nach Hannover als nach Charlottenburg Lachen

nks
Abg Macco ſatt Jch will dem Vorredner auf das Gebiet

der Vergleichung der Aufwendungen für die verſchiedenen rech
niſchen Wien nicht foigen ſondern darauf hinweiſen da
auch in dieſem Jahre wieder die Ausgaben für techniſche Hoch
ſchulen weit geringer ſind als die für die Univerſitäten Auf
den Kopf jedes Studierenden an einer Univerſität kommen
743 auf jeden Studierenden an einer techniſchen Hoch chule
nur 265 alſo nur etwa ein Drittel ſo viel Die techniſchen
Hochſchulen leiſten noch nicht das was das Gewerbe von ihnen
verlangen kann Nur Aachen leiſtet etwas mehr Jn Char
lottenburg wird z B nicht einmal in jedem Jahr allgemeine
Hüttenkunde geleſen

Abg Schmeißer freikonſ bleibt auf der Tribüne völlig un
verſtändlich

Abg Paafche natl bemerkt gegenüber dem Abg Brütt es ſei
durchaus irrig daß ſür die Berliner techniſche Hochſchule große
Aufwendungen gemacht würden e Hannover nichts be
konime Eher ſei das Gegenteil richtig denn die Berkiner
techniſche Hochſchule führe allein einen Ueberſchuß von
134,000 M Kollegiengelder an den Staat ab wenigſtens ſei
das im vorigen Jahre geſchehen Man müſſe verlangen daß
die techniſchen Hochſchulen in jeder Hinſicht den Univerſitäten
gleichgeſtellt werden Reduer tritt zum Schluß dafür ein auch
den Bergakademlen das Recht der Vornahnme von Doktor
promotionen einzuräumen t

Abg Wallbrecht ul Jch bin ja auch der Meinung daß wir
in Hannover gegen Berlin Charlottenburg zurückſtehen aber die
Schlüſſe die Herr BPrütt hieraus gezogen hat ſind entſchieden
falſch Mängel in den Baulichkeiten der Hannoverſchen Hoch
ſchule ſind vorhanden Sie rühren daher daß man das alte
Welfenſchloß zur Techniſchen Hochſchule umnbaute was aus
Sparſamkeltsrückſichten geſchah Der Umbau hat aber ſchlleßlich
2,400,000 M gekoſtet während der Neubau nur 1,800,090 Mark
erfordert hätte Das war alſo wieder einmal eine verkehrte
Sparſamkeit Jm übrigen haben wir ja noch manche Wünſche
Jusbeſondere wünſchen wir eine Vergrößerung der Gebäude
Hierüber ſchweben aber bereits Unterhandlungen und
es ſteht zu hoffen daß die Reglerung unſerem
Wunſche Rechnung tragen wird Dann weiſe ich darauf
hin daß in Hannover der Lehrſtuhl für Architektur neu
zu beſetzen iſt da der bisherige verdiente Juhaber Geheimrat
Köhler geſtorben iſt Jch bitte elnen Nachfolger zu wählen
der die nötige Baupraxis hat da iemand der ſelbſt praktiſch
gearbeltet hat am meiſten befähigt iſt ſelnen Schülern etwas
Praktiſches beizubringen

Nach Bewilligung des Kapitels Techniſches Unterrichts
weſen vertagt das Haus die weitere Beratung des Kultus
etats auf Mittwoch 10 Uhr Außerdem Etat der Centralk
genoſſenſchaftskaſſe und der Anſiedlungskommifſion

Schluß 4/2 Uhr

Ausland
Dänenmark

Jn Kopenhagen ift die Wahl des fſozialdemokratifchen
Bürgermeifters Jenſen beſtätigt worden Er hat fein
Amt ſchon am Sonnabend angetreten

Ruſtlaud
Der Marineminiſter Admiral Tyrtow iſt heute am

Herzſchlag geſtorben
Griechenlaud

Der König und die Königin werden am W März nach
Kopenhagen abreifen

Maeedonien
Wie aus Monaſtir und Uesküb übereinſtimmend gemeldet

wird haben bulgariſche Banden der Bevölkerung mehrerer
Dörfer eine Zwang sſteuer in der Höhe von 2 bis 100 Franken
entſprechend dem Vermögen der Bewohner auferlegt

Ching
Die Geſandten der Mächte berieten am Dienstag in

Peking über die Note der chineſiſchen Regierung welche die
Weigerung ausſpricht die Obligationen zur Bewirkung der
Enutſchädigungs zahlung auszugeben ſo lange die Ge
ſandten nicht die Frage der Zahlung der Zölle auf der Gold
baſis ihren Regierungen unterbreitet hätten Die Mehrheit der
Gefandten erklärte die Forderung bezüglich der Obligationen
aufrechtzuerhalten ehe über die die Goldzahlungen betreffenden
Beſtimmungen des Protokolls beraten werde Der franzöſiſche
und der ruſſiſche Geſandte erklärten die Forderung Chinas betr
die Zollzahlung in Gold anzunehmen

Halle und Umgegend
Halle 18 März

Der hieſige HandwerkskammerSekretär
Dr Mühlpfordt der bekannte agrariſch zünftleriſche
Agitator iſt mit Hinterlaſſung beträchtlicher Schulden und
nach Unterſchlagung von 12,000 M Kammerbeiträgen
flüchtig geworden Heute iſt der Steckbrief hinter dem

ne zu erwarten Wir werden uns noch im Abend
latt mit dem ſauberen Patron der mit unglaublicher Frech

heit im politiſchen Leben eine Rolle zu ſpielen verſucht und
die Handwerker in außerordentlichem Maße zu prellen ver
ſtanden hat näher befaſſen

ggga m rWiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nach neueſten Nachrichten aus Chriſtiania ſoll Jbſens

körperlicher und geiſtiger Zuſtand erſchüttert ſein
Der Kopellmeiſter Mikorey in Deſſau der Nachfolger

Dr ded anſt Klughardts iſt zum Hofkapell meiſter ernannt
worden

Gerichtsverhandlungen
Naumburg 16 März Der Bürgermeiſter Lünzner aus

Köſen war bekanntlich ſeit einiger Zeit ſeines Amtes enthoben
weil er beſchuldigt wurde in zwei Fällen in das Protokollbuch
des rn zu den Beſchlüſſen ad nachdem das
Protokoll bereits von den Raisſchöffen unterſchrieben war noch

s Beſchlüſſe betr die elektriſche Beleuchtung ſeiner
Dienſtwohnung hinzugefügt zu haben Er war deshalb wegen
Urkundenfälſchung angeklagt wurde aber heute von
der hieſigen Strafkammer freigeſprochen weil die beiden
Ratsſchöffen nicht ſicher belunden konnlen daß als ſie die
Protokolle unterſchrieben jene Vermerke noch nicht im Protokoll
geſtanden hätten



e

ausſtrafe wurde vom hieſigen Schwurgericht der Dienſtmann
deyer aus Bürgerfelde verurteilt Er hatte die Hebamme

Mühle in Bürgerfelde ermordet
Elberſeld 17 März Das Schwurgericht vernrteilte den

Oldenburg 17 März Zu kebenskänglicher den

enerwehrmann Caspars hier wegen
n zwei Fällen zu drei Jahren Zucht haus
r e Provinzialuachrichten

e Petersberg 16 März Bahnbau Betreſfs der Aus
führung der Klekubahnlinie Wallwitz Stumsdorf fand am ver
aungenen Freitag abermals eine Verſammlung imWehbeſchen Gaſthauſe hierſelbſt ſtatt zu welcher ſich die Komitec

mitglieder ſämtlich eingefunden hatten in der aber das Projekt
leider noch immer keine feſte Geſtalt angenommen hat weil
einzelne Oriſchaften namentlich weſlwärts unſeres Berges dem
Bau ziemlich kühl gegenüberſtehen wohl deshalb weil ihnen die
Ausführung der Bahn ſcheinbar nicht genügend Jntereſſe bietet
Trotzdem wird der Landeshauptmann unſerer Provinz Sachſen
im nächſten Monat die profjektlerte Linie noch einmal perſönlich
in Augenſchein nehmen well auch die Behörden der Ausführung
Wohlwollen entgegenbringen

e Petersberg 16 März Beſitzwechſel Teurer
Boden Das Gut des Landwirts Moldenhauer in dem benach
harten Saalkreisort Mitteledlau iſt durch Kauf in den Beſitz
des Amtsvorſtehers Sänberlich daſelbſt übergegangen Jn dem
nahen Unterpeißen kayften die Deutſchen Solwaywerke 14 Morgen
Ucker für den ungemein hohen Preis von 3000 M pro Morgen
Die Verkäufer ſind der Rentier Marggraf und der Gutsbeſitzer
köyricke Das Ackergut der Frau Stiehme in dem bengch

barten Orte Spickendorf bei Zh iſt durch Kauf in den
Beſitz des Landwirts Richard Steinbick aus Fernsdorf in Anhalt
übergegangen Das letztere Gut hat der bekannte Güter
aufkänfer Mendershaufen in Köthen erſtanden um dasſelbe zu
parzelliereu

S Vitterfeld 17 März Ein dreiſter Diebſtahl
würde in der Nacht zum Montag im Warteſagl 4 Kl des hie
ſigen Perſonenbahnhofs ausgeführt Dem Maſchiniſten Rob
Kreuzmann aus Delitzſch welcher dort eingeſchlafen war wurde
in der Zeit zwiſchen 12 und 1 Uhr eine gelbe Remontoiruhr
aus der Weſtentaſche entwendet Die geſtohlene Uhr hatte einen
Wert von etwa 18 M Als Täter kommt eine Perſon in Be
tracht welche mit grauem Jackettanzug und ſchwarzen Filzhut
bekleidet war und nach en r der Tat das Weite geſucht
hat Bis jetzt fehlt von dem dreiſten Diebe jede Spur
g Calbe g 17 März Viehmarkt Gefunden

Auf dem heute hier abgehaltenen Viehmarkte waren nur 276
Schweine angetrieben Für Ferkel wurden für das Stück
15 für Läufer 21 bis 83 M gezahlt Jm allgemeinen war
das Geſchäft gut Die ſeit Freitag abend ſpurlos verſchwunden
geweſene Tochter des Lehrers Teitge iſt geſtern als Leiche
unterhalb der Wilhelmsbrücke aus der Saale gezogen und nach
der Leichenhalle geſchafft worden

Schönebeck 16 März Stadtverordneten Vor
ſteher Bartels Ein Schlaganfall endete geſtern
das Leben des früheren Stadtverordneten Vorſtehers Wilh
Bartels Kaufmanns und Schiffseigners hierſelbſt Er hat lange
Je als Stadtverordneter an den Beratungen der ſtädtiſchen

örperſchaften teilgenommen vor Jahresfriſt mußte er ſeinesGefundheitszuſtandes wegen ſeine ſtädtiſchen Aemter niederlegen
u der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung widmete der Vor
tzende vor Eintritt in die Tagesordnung dem Veiſtorbenen

einen warm etnpfundenen Nachruf die Verſammlung ehrte das
Andenken des Dahingeſchiedenen durch Erheben von den Sitzen

h Mühlberg Elbe 17 März Kaiſerparade An
eſchwemmte Leichen Die Kalſerparade über das 12

J nan ſäächſiſche Armeekorps findet am 2 Sept auf dem
nahen Truppenübungspkatze Zeithain ſtatt Die über das 19
2 königl ſächſiſche Armeekorps ſoll am 5 Sept auf dem
Lindenthaler Exerzierplatze ſein Unterhalb Mühlbergs auf
Tauſchwitzer Flur wurde ein männlicher Leichnam von der
Elbe angeſchwemmt und gerichtlich aufgehoben Die Leiche iſt
der Kleidung nach wahrſcheinlich die des zweiten Steuermannes
des Dampfers Alice der Ende Februar beim Feſtlegen des
Dampfers am ſog Plothaer Fall infolge des herrſchenden
fürchterllchen Sturmes über Vord geſchleudert iburde und er
trank Auf der rechten Hand des Lelchnams war ein Anker
tätowiert Der Vernnglückte ſtammt aus der Gegend unterhalb
Magdeburgs Ferner wurde vor einigen Tagen auf Tauſch
witzer Flur eine weibliche Leiche augeſchwemmt Die Tote kann
ungefähr 20 Jahre alt geweſen ſein

Stendal 16 März t einer Proteſtverſammlung
hatten ſich am Sonntag hier im Schröderſchen Saale in großer
Zahl Arbeiter des Hüttenwerkes in Tangerhütte zuſammen
gefünden in Tanugerbütte hatten ſie keinen Saal von den Wirten
erhalten und die geplante Verſammlung in Taügerhütte unter
freien Himmel war verboten worden Als Referent trat der
ſozialdemokratiſche Stadtverorduete Voß Magdeburg auf der ſich
in ſeiner Rede gegen angebliche ſchwere Mißſtände auf dem
Tangerhütter Werke wendete Eine zum Schluß angenommene
Reſolution brachte einen entſprechenden ſcharfen Proteſt zum
Ausdruck der ſich auch gegen die Lohn verhältniſſe wandte

K Erfürt 17 März Verſ ſchwunden iſt ſeit Sonnabend
nacht der hieſige Privatſekretär Paul Wüuttke welcher eine
längere Freihellsſtrafe zu verbüßen hat Einem Polizeibeamten
war es gelungen in beſagter Nacht den Wuttke nach auhaltender
Jagd feſtzunehuten und nach dem betreffenden Polizeirevier zu
transporikeren Dort wurde er irrtümlicherweiſe wieder ent
laſſen Nun möchte man ihn gern wieder haben

Gardelegen 17 März Unfall Neues Sä ge
werk Jm benachbarten Hemſtedt wurde bei dem Abbruch
eines Stalles der Zimmermann Auguſt Peters von hier von
einer plötzlich abſtürzenden Giebelwand getroffen und ſchwer
verletzt Aus der Letzlinger Heide kommt die Nachricht daßim Eiſergrund der Unternehmer Mechtersheimer aus Bayern
ein Sägewerk errichtet hat Ungefähr 50 Angeſtellte und
Arbeiter haben in der vergangenen Woche in hölzernen Baracken
daſelbſt Wohnung genommen in Kürze werden noch mehr
Arbeiter eintreffen die Baulichkeiten werden noch erweitert

J Zeulenroda 17 März Verhaftung Der frühereSchnulbauführer Bodewig er bezeichnete ſich als königl preuß
epr Baugewerksmeiſter iſt geſtern durch den Polizeikontrolleur
lnenkel wegen Fälſchung von Führungs und Fählgkeitszeugniſſen

uſw verhaftet und nach erfolgtem Verhör aber wieder entlaſſen
worden Gegen Bodewig ſchwebt noch Unterſuchung wegen
unbefugter Annahme eines Titels Unterſchlagung Betrugs
Urkundenfälſchung uſw

erreeeooocauilerohehlhhbvoweewnwwaeoo o
Vermiſchtes

Selbſtmord eines Arztes und einer Krankenſchweſter Jn
otsdam iſt am Dienstag früh im Hotel Zum deutſchen

Hauſe ein Liebespaar das am Montag abend dort ab
geſtiegen iſt vergiftet aufgefunden worden Es handelt
ch üm einen Dr Dittenberger und eine Schweſter vom
oten Kreuz namens Kerwin welche in einer VerlinrrKlinik tätig war Das Paar hat fich anſcheinend mit Morphium

vergiftet Dr Dittenberger ſtammt dem Vernehmen nach aus
2

Eine deivenn ülige Tat des Seekadetten Globig des Sohnes
des Generalaxztes der Marine Dr Glodig in Kiel ſt jetzt vom
Kaifer ausgezeichnet worden Das Schulſchif Stoſch
krenzte Ende Novemder ſo wird uns aud Kiel geſchrieben

rand ſtiftung

in den venezolaniſchen Gewäſſern alſo einem vonHalen belebten Gebiet die die Stoſch erreichte
erhielt der Schiffsjunge Grothe den Befehl die Mündung eines
der großen in der Batterie ſtehenden 15 Centimetergeſchütze zu
reinigen Er lehnte ſich dabei weit hinaus verlor das Gleichge
wicht und ſtürzte ins Meer Da er nicht ſchwimmen konnte ſchrie
er laut um Hilfe Längsſelt der Stoſch lag eine beſehzeDampſpinaſſe Sobald der Seekadett Globig die Kuoſttufe hörte
und den Nichtſchwimmer untergeben ſah ſprang er ohne Be
innen in voller Kleidung über Bord und erreichte den Ver
inkenden Der Schiffsjunge umklammerte in der Todesangſt
einen Retter und es ihn mit ſich in die Tiefe Es gelang

Globig ſich zu befrelen er ließ aber den Erſchöpften nicht
fahren ſondern hielt ihn über Waſſer bis der Feuerwerks
magt Claenpfort nachſprong und das Rettungswerk unterſtützte
Mittels einer zugeworfenen Retktungsboje erreichten alle drei
die e Der Kalſer verlleh dem Seekadetten die

aille und erteilte dem Feuerwerksmaat eine Be
ung

Ueber die furchtbare Bluttat die wie berichtet am Sonntag
Mittag von zwei Maurergellen Karl und Otto Kuſchte auf
der Chauſſee Döllensradung Dühringhof an den beiden Geſellen
des Fleiſchermeiſters Sadler aus Spiegel verübt worden iſt
meldet die Frkf Oderztg weiter Von den beiden Fleiſcher
geſellen Namens Föllmer und Schulz iſt bisher noch keiner
geſtorben doch hat Föllmer ſo ſchwere Verletzungen davon
getragen daß ſein Tod ſtündlich zu erwarten iſt Als Schulz
von den Mordgeſellen durch Schüſſe im Geſicht und Hals ver
wundet wurde ſprang er vom Wagen erhlelt aber noch einen Stich
in die Bruſt Föllmer der ihm zu Hilfe geeilt war ſtürzte während
des Ringens zu Boden und wurde von den Rowdies arg zu
gerichtet Mit zehn Stichwunden bedeckt blieb er be
ſinnungslos liegen Das VerdienſtBanditen bewirkt zu haben ebührt dem Toxſtaufſeher
Zentner Er hörte im nahen Forſthaus die Schüſſe eilte mit

S Gewehr hinzu und ſtellte ſie bis ein durch einen
adfahrer herbeigerufener Gendarm erſchien der ſie feſſelte

und abführte Herr Wachtmeiſter tun Sie uns bloß die
Ehre an und ſchließen Sie uns nicht wünſchte noch der eine
der beiden Mordbrüder Bei ihrer erſten Vernehmung vor dem
Amtsvorſteher benahmen ſie ſich noch gauz frech Renue über
das Schändliche ihrer Tat ſchienen ſie nicht zu haben Das
werden wir ſchon aushalten und nachher verdrücken wir uns
aus der hleſigen Gegend, erktärten ſie

Mafſſenvergiftung Bei einem Teeabend in einem Tanz
kränzchen zu Köln brachen plötzlich zehn Damen und drei
Herren ohnmächtig zuſammen Man ſchaffte ſofort ärztliche

ilfe d die Vergiftung durch Kohlenoxydgas feſtſtellte
er Zuſtand zweier Damen und eines Herren iſt ſehr bedenklich

die übrigen Perſonen erholten ſich wieder
Der finanzielle Teil des Hamburger

iſt jetzt fertiggeſtellt und beim Ausſchuß der Bürgerſchaft ein
r t worden Die Koſten der Anlage werden ſich auf etwa
5 Millionen Mark belaufen
Ein Piſtolenduell fand am Sonntag in Bamberg zwiſchen

einem Offizier und einem Ziviliſten ſtatt Letzterer wurde
getötet

Tödlicher Sturz Der etwa 50 Jahre alte katholiſche
Pfarrer Schneider aus Schwanheim wurde Montag abend
in Frankfurt a M am guie der Treppe der Waſch und Bade
anſtalt an der unteren Mainbrücke bewußtlos aufgefunden Er
wurde nach dem Krankenhaufe gebracht wo er bald darauf
ſtarb Der Geiſtliche wollte mit dem letzten Zuge nach Schwan
heim fahren ſtürzte jedoch in der Dunkelheit den hohen Damm
hinab und trug einen Schädelbruch davon

Begnadigung Der Regierungsbaninſpektor Wilkens in Trier
der vor einem halben Jahre vom Schwurgericht wegen Unter
ſchlagung zu zwei Jahren Gefängnis verurteilt worden iſt iſt
jetzt begnadigt worden und ſofort aus der Haft entlaſſen

Das Vermögen der Stiftsvberit von Hänßler Wie ausMünchen berichtet wird hat die wegen des Vergiftungsverſuchs
auf die Minna Wagner verurteilte Vorſteherin des Maximillan
ſtiftes Eliſe v Häußler 20,000 M auf der ſtädtiſchen Sparkaſſe
in München ſtehen Bisher galt die Oberin bekanntlich als
mittellos Auch der Miniſter des Jnnern hat ſie in der be
kannten offiziöſen Erklärung als gänzlich unbemittelt hingeſtellt
Bei der Wichtigkeit die dieſer Umſtand für die Verfechtung der
zivilrechtlichen Anſprüche der Minna Wagner hat iſt jedenfalls
eine amtliche Aufklärung zu erwarten

Bei einer Uebung mit Lanzen warf in Neuhaus bei Pader
born ein Rekrut das Wurfgeſchoß verkehrt ſodaß bei einer
Bewegung des Pferdes des Huſaren Frank von der 4 Eskadron
des 8 Huſaren Regiments letzterem die Lanze in die Bruſt

die Feſtnahme der bli

draug Er hatte noch die Kraft die Lanzeziehen ſta b aber bald darauf Lanze aus der Winde z

Verſchüttet wurden am Montag früh infolge Bruches mehrechachtringe auf der Zeche Moltke bei iteg ein
und ſechs Bergarbeiter Bis Dienstag früh war es noch nichte u den verſchütteten Bergleuten zu gelangen 24

ienstag früh 4 Uhr iſt von den Verſchütteten keine Antwort
mehr vernommen ſodaß man annimmt daß die Verunglückten
nicht mehr am Leben ſind

536 M für eine Flaſche Selterswaffer Der Höchſtpreis der
wohl jemals für eine Flaſche Selterswaſſer gezählt worden iſt
und kaum wieder gezahlt werden dürfte wurde dieſer Tage auf
einer Londoner Verſteigerung mit 536 M erzielt Mit der
Flaſche bat es die folgende Bewandtnis Sie wurde gelegentlich
der Hebung des im Jahre 1782 untergegangenen engliſchen
Kriegsſchiffes Royal George aufgefunden und verblied kange

elt in Privathänden Die Hälfte der Flüſſigkeit war ver
chüttet Der Käufer der Flaſche iſt eine Londoner chemiſche

Fabrik die ſie zu Reklamezwecken benutzen will
Auf der Flucht Unter dramatiſchen Umſtänden entflohen am
Sonntag zwei junge Soldaten in Marſeille die für die
Strafbataillone in Afrika beſtimmt waren und ſich im dortigen
Militärſpital in ärztlicher Behandlung befanden Jm Laufe der
Nacht kagten ſie die Eiſenſtäbe vor dem Fenſter ihrer Zelle durch
die in der 3 Etage gelegen war und ließen ſich an einem
aus ſechs aneinandergeknüpften Betttüchern hergeſtellten Seile
in den Roundenweg hinab Hier erkletterten ſie eine Telegrapheu
ſtange gelangten mittels zweier weiterer Bettiücher auf die
Straße und verſchwanden Montag früh bemerkte ein ſtädtiſcher
Straßenwärter die Betttücher und ſchlug Lärm Nun erſt ſtellte
man das Verſchwinden der beiden Soldaten feſt Alle An

m mgen ſie wiederzuſinden ſind bis jetzt erfolglos ge
eben
Fenersbrunſt Jn dem 500 Einwohner zählenden Dorfe

Raezuens bei Chur ſind am Dienstag früh 14 Wohnhäuſer
und 13 Ställe abgebrannt 2 Kinder ſind verbrannkt

Wüten des Orkans Eine Depeſche aus San Francisco
meldet Der dort angekommene Dampfer Maripoſa übera
mittelt ausführliche Berichte über die Wirkungen des ver
heerenden Orkans der die Pumotuinſeln heimſuchte Ueber
600 Menſchen find umgekommen

Unter dem Verdacht des Gift Maffenmordes ſteht in Phila
delphia ein Kurpfuſcher Wie von dort gemeldet wird öffnete
die Polizei 34 Gräber da der Verdächtige ein alter Kräuter
doktor beſchuldigt iſt zahlreichen Frauen Gift zur Vergiftung
ihrer Gatten gegeben zu haben

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berlchte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

19 März Milde meiſt de Niederfchläge Windig
20 März Wenig verändert ſtrichweiſe Nebel
21 März Angenehm wolkig teils heiter Windig

Meteorologiſche Statton zu Halle

17 März 18 März
8 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min re

Baronteter Millimeler 755 9 754Thermoneter Ceilins 62 2,2Rel Feucht gkeilt e 8724 91 lWinde N 1 O 2Maximum der Temberalur an 17 März 11 22 C
Minimum in der Nacht vom 27 März zum 18 März 1,22
Niederſchläge am 18 März 7 Uhr morgens 09 m

Letzte Telegramme
Verliu 18 März Der erſte Vizepräſident des Reichs

tags Graf Stolberg Wernigerode iſt erkraukt
und hütet das Bett

Költn 18 März Auf der Kleinbahnſtrecke Haspe nach Hörde
entgleiſte eine Lokomotive infolge böswilliger
Beſchädigung der Schienen Der Lokomotivführer
iſt getötet

Petersburg 18 März Die Kaiſerin Mutter iſt geſtern
abend nach Kopenhagen abgereiſt

Waſhington 17 März Der Senat hat den Panama
Vertrag mit 73 gegen 5 Stimmen ratifiziert

4 Ziehung der 3 Klaſſe 208 Königl Preuß Loilerle 397 73 n
iehnng vom t7 März 1923
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IIandel Gewerbe und Verkehr
In der Gewerkenversammlung der CGewerkeehalt Carlskund

Schmalz, Ruhbig Loco Tubs und Firkinms
5 U PVſg in Doppeleimero 514 Ple schwimmend Febr Lieter Tubs uwreamoan I Marz
Firkins Doppeleimer Pfe Speok ruhig i8hbort loco Plg

Knböl uuvertolli ruhig looo 49 00liamburx 17 Aüärz

Wasaserständo bedentet über unter Nulh
Saale und Vnetrut

wurde mitgeteilt dass die Marktverhaältnisse für 1923 sich Parie 17 März Sehlugsherichs Ruböſ rubig Märs 50,75 Artern Brückenpegol 16 März I März 9,76
anscheinend günstiger gestalteten als im Vorjahre Die inzwisehen April 51,25 Alai Aug 52,75 Sept Der 54,59 Weissenels Oberpegel 2,52 248 2wieder erfolgten Aufsehläs se seien als zanz befriedigeud zu Aniwerpen 17 Alärz Schmalz per März 124,00 do Unterpegol 0,60 9,50 19 e
bereichnen und es könne nunmehr zum eigentlichen Abbau Troiha a 9übergegangen werden Sämmtliche Einrichtungen iusbesondere die der Petroleum Aleleben Oberpegel 2,44 2,42 1 7Chlorkalientabrik bewährten vieb vorzöglieh und die Drektorenn Hamhurg 17 Aärz Peuoleum rubig Standard hie loeo do Unterpegel 1 84 1,850
eind der Ansieht da das Ergebnis das des Vorjahres erheblich 6,95 Br Beraburg u 1,47 v 1,46 3 2überschreiten wird New Vork 17 März Telegr Petroleum Standard white in Kalbe Oberpegel 4 1,62 5 18 21Die De werkeebaft Bernbardsball Kohlensäurewerk zu h 55 in Philadelphis 8,15 do Reßned 10,50 in Carern do Unterpegel Fl,14 04 101Salzungen hat ihren Prozess mit der De utschen Kohlensäure do Credit Balances Cat Oil ity ,53 Der Wasserstand von Trotha befindet zieh im Abendblatte
Gesel lebhaft in Berlin aueh beim Kammergerieht gewonnen lam 2 03 z 7 7 r i Ralfiniertes Type welasInfolge der Erneuerung des Kartells 2ohmiedeeiserner ſei 21 590 Br Fen arz 90 Br por April 21,26 r per Moläaun Taor Eger Elve
Röbren werden die um 39 Proz gerunkenen Preise nahezu auf den tfrüheren Stand erhöht Uamburg 17 März Kalt n im 1590 Sack e aakfee ruhig Vmsalz 15 wegt 5Der Kupkervorrat erhöhte zich in der ersten Alärzhälte um HBamburg 17 März bende 6 pr Kaffo good average Bantos j Budweils 16 o 10 2 17 4 1 71
111 t ut 13,583 Mära 27,25 G per la 27,50 Gd, Sept 28,50 Gd Dez 29,00 Gd Prag r 9,29 1 4 2,02 4Buenos Aires 16 März Goldaglo 127,30 n aber r 3 r en 4 7 2i 16 31 meterdam 17 März Java Kaltee good ordin 28,25 nun 2 1 SRio de Janeiro 16 März W es aut London 1221/32 r r r Bericht a Hammer Firma a e 4 7 t 1

eimanu Ziagler u Co Kafleo xood average Savios per März 33,25 Brandeis 7 pWochennberstecht der Relehsbank vom 14 März Nai 24,53 Juli 34,00 Sept 24,50 Dec 35 25 Unrexwelmüssig Melnik i 5 225 5

t Berlin 17 März Loitmerits 4 3 S 16 j 1,63j 5v a Aussi 17 4 9,42 2 17 1 51 Metallbest der Bestaud an e 2 Gelde Bewegungen ger Pate Wer Sataoen O Arie reden c 4 s T
35 ren 94 aus u e G a z 122,o00 Iinie R D Gouverneur auf Ausreise 3 von Tanger ig Von den oberen Plätzen werden 39 em Fall gemoldet

2 Heet an Reienskassenscheinen 19,875,000 Zan 1427 000 Er üvtagnt auf Heimreise 12 v Herszog auſ Heimareise j Fracht nach blagdeburg die Tonne Plg gezahlt
54 an Noten e 39,000 Zun Von las Palmas undesrath auf Ausreise 15 in Mozambique3 In Bankepn 5 67 777 3717 Kauszler aut Ausreise 15 Dover passiert Katser auf Heimreise Sohleppschifffahrt auf der Blve
5 an L ombardforderungen 94,471,000 Abu s63 000 15 von Delagoabay Kurfüreat auf Heimreize 15 von Neapel Aken 17 Alärz Eilkahn Nr 4505 Strm Richert ist heute hier
6 an Eklekten 174,471,000 Zun 2,907,000 General auf Ausreise 19 in Tanga eingetroffen
7 i an sonstigen Aktiven 9 69,995,000 Zun 2,008,000 2 2 u S r 6 S 8 meePassivg Oppein Portl Cem 3 112 60b20 Deu 109,90e t ts Hp B Pfd VII 5 102,9926 Bergwerks a Rüätten Jesdas Grundkapital M 150 000 000 unverändert O eptein Koppel 0 1143,00b2 e F u conv 9 I101,256e6 r r9 der Reservefonds u 147,58 000 unverändert Berliner Börse Rhein Cham u Vinasw 9 8169 X ſdb 19001 4 101 50b20 Aplerbeck 117 60brü
i r ieh e 1,126,270,000 Abn 10,881,000 om 17 Mär Sangerhäuser Masch 5 186 0020 4o x v x idts 4 ehe 9 rerdie sonstigen täglich fälligen V AIarz an ß 97 7 o ropeVerbinollehbelten Se 697,826 902 22 et San See er 357322 Hamb 251 21d uni 19991 4 1103 990 geren er tig h8097,826 909 Zun 27,681,000 Ergünzung zu den telegr Schäffer u Walcker 0 49,50620 100,9902612 die sonstigen Passi ven 24,186,000 Abn 161,900 Meldungen im gestr Avenablau Sehlesische Cement G 157,75620 e e r 19ö8 32 o8 O W wäre e

Schwartzkopff 10 226 00b26 S 46 190 e 37/2 97 00b2 PTerg werZahblungs Binstellungen Bann Digcont Siemens Glas Industr 18 245 50b2 e r t 31/2 97,00 Bergw G 7
e hqàn De n b 0 Stettiner Cham Didier 15 272 50 Hann Bod P I uk 1904 32 99,865 harre 15 170Amgu za Bortio Wegheel 3 Lomv 42 Sudenburg Maschin 0 68,606 40 i 32 96 200 G Koblen konNamen Wohnort oriomn z s 585 amsteord 82 Brüss el 3 Wien 5Ver Köln Rottw Pulv 11 204,50b20 d II 1100,250 Gelsenkireb Gussstah O II s

ger e Potersb 42 Leon d on 4 Pariss u Artern W 45 o V vr 1101,000 erie Wea e mc Vestf Draht Industrie 160 00 b z an 3/2 98,806 12 220Dents ehe Fonds n Staatspap Wittener Guss 7 165,0062 Leipa Hyp B VII 1908 4 102 906 Kattowitzer 90 ba
J Doriog Kfm Inh d r Wilhelmshütte conv O 681,50 do B 4 162900 Königin Marienh V A 00626Z r iamond Bern Berun n t van u Zuckerfabr Fraustadt 10 152 ,50020 u u r 31/2 97 70 a e en 108 0

ompe r S 7 25 e Dez d l 21 4 199 90Hädlgs ſt ranz Reichen do do 1892 3/2 101 40beB Dentsche Bisenb Prior Obli do Serie II 97 70026 do do St Pr 0 73,75brberg Co Inh F Magdeburger St Aul 32 100 26 s do unkdb bis 1905 3/2 97 70 Magdeburg Bergwerk 35Reichenberg und J do do nwuel 4 10b 305 Dorim Gronan 377 40 nkdb bis 1907 32 Marienhütte Kotzenauf O 724 00be8erenere Kaufleute Danzig Danzix x 3 6 4 15 5 Westpr Prov Anl 312100,792 Ha le EHettstedt sie 94,7562B do Ein VI n en aSchwert St Pr o 2232
Handelsges Gebrüder Neckar Bad Staals Eis Anl 72 Oatprauss 8S8id bahn 4 90,80b do Em VII unk b 1306 135 Viederl Kohlen 8 1127 oIioffmann ſwemünd Heidelberg 109 3 4 11 4 11 4 Bayrische Anleihe 8/2103 80b20 S do Präm Pfdbr r Rhein Stahlw Lit C 5 1167 5062BH Neumann Kaufm Ortelsburg Ortelsburg 19 3 10 4 28 3 25 4 Braunsehw 20 Thlr L 136 106j Deutsche Tissnb St Prior Noräd Gr Cred Pfdb 100 106 Sehlesiseh Zinkhütten 16 387 60650
I Sinasohn Kaufmann Rathenow Raihenow 10 3 28 4 5 75 Köln Mind Pr Anth 3/3 138,756 INroaſnu Wareonga 85 756201 40 IV V ukb b 1903 e 8tadtberger Hütte 12 157,75622
August Leisau Kaufm Wandsbek Wandsbek I12 3 28 3 4 4 Hamb 50 Thlr Loos 3 Hortmund Gronau v 202 103 l etrenseische 3 Wurm Revier 812131 75be
H Wiesver Kunstweber Ziegenhals Ziegenhals 10 2 14 4 4 27 4 Meininger 7 Loose 31 10b2 Marienb bllawigw 5 em II V VI 1900 uk 89 Ohlig v Indäustr u Bergw Ges
D E Schulz Kaufm Horstermrk Buer Westf 10 3 23 4 2 4 5 Oldenb 40 Thlr Loosel 3 1130,75bz sipreuss Südhahn 5 115 ,008 do VII VIII 1904 uk 1 eKarl Teseh Eunaiau r r 14 4 14 4 er 48 r 3 37 r W aug Doxitr Honnliaoh 44 101 30bEmil Neuveb Kſm Kasse Cusse 12 3 118 4 4 5 0 uk schaffenb iangelsg F I Sen iat N kernförde eberuörge 9 215 1 4 24 6 AusläAndisoke Fonäds Biaonb Prior Gbligationen do II III 1906 uk Zsohersleb Ka wer h
Josef Kessler Kaufm GrossenhainGrossentain 12 3 41 3 11 4 11 4 Argent Gold Anl 50 al Eia Obl St gar 3 79,59 Posensche I02,900 Bochumer Gussstahl 104,500
K R Krüger Gastwirt ossen Lommatsch 3 t1 4 4 21 4 do innere do 24 84 20B do Mſitteliaeerb atfr 4 102,60b20 P B C Pfd 1 II rz 110 5 P essaner Gas a 108 106
Eustachius Paneecke Kfm blerseburg Merseburg 11 3 4 29 4 95 Barletia 100 Lire I ooss 19,306 Lemberg Czernowits 4o0 III V u VI z 1001 1I108 906 Dortmunder Union 5 I111 000
Paul Lindner Hanäelsm Penig Penig 5 28 3 4 6 4 Bulcar Stadt Anl 1884 41/2 93,70 be Osest Fr Staatsb gar 3 94,706 do XIII r 100 101 10 b Elektr Licht U Kraft 43/2 103,806
Ph Sehiting Mach Pirmasens Pirmasens 11 3 31 3 4 4 do do ig88 /2 93 406 do Ergünzungen 3 92,60626 do IV ukb 1905 4 1101 60 Gr Berl Pferdeb I u II 32 99 00v8
Leo Friedländer Ktm Prenzlau Prenzlan I11 3 25 4 113 5 Chilen Gold Anl 1889 2 do Gold Pr 4 102,750 do XV ukb 1904 23/2 97 20 Hamb Packetfahrt
Adolf Tissier Kaufm Spandau Spandau 11 3 40 4 4 12 5 Chinesisohe St Anl 5 ſOeaterr Lokalbahn 1100,906 do XVIII ukb 1910 102 59 Helios Eloktr Ges 4 41/2 85 60 b

g rin t er 5 z 5 3 T i 157 Se un u r i 99 4 55 J x Kropp o 90,00b260riedr haugs Kaufm HDyhernfurt Wohlau 4 4 23 4 0 o kleine Südqhster in ILomb r Centrb r 1 n a ppLeon Nagrjewski Kfkm Wronko Wronke 10 3 5 4 6 do v 1396 56 109,50b2 do Obligationen 5 106 80b do do v 1894 /2 97,75 Laurahütfe Zu 96,606
do v 1898 92 40 u Nordostb Gold 0 4 a t s 4 98,00 ar hta Ohligatiomon r

Getreide Mühlen Brzeugnisas u W Esgyptizohe priv Anl Fisvnb Silb 4 F V B abg 800r2 I Jerddeutseher Lioyddo do do Irangorod Dombr gar do do 4 100,50 Obersehl Eisen Ind 196 80v26New vork 17 März Telegr Roter Winter weizen preiborg 15 37,00baB r e do do 31/2 95 25 V Tiele Winkler 1 105 75ba8i h e Motterius Mäta 8258 die 2 i ächt i on 1ou le Pera e ein 2 28 er BHeigienerel785,4 Juli 765 76 September 75 74 Ala i März do kons Goldrente Kurs Kiew 10b Pr Pfdbr Bk uk 1 /2 n re h e n n e e Mes S e e re h n e her eeeo h 0 Anl v 1890 Mosco Kurs O u unk d Berl Kassenv o3,00 3 10 Gotreileſracht 59 issabon Stadtanl 1886 81 5D626 Mosco Rjäsan 4 101 50b2 do XX u XXI uk 1910 4 103,90 Berg Märk B i EIbt 8 154 uOhlcago 17 März Telegr Welzen Aal 74 732/, do do 4 81 5000 M Simelenst 5 100 40620 o Kleinb Obl b 1904 31/21 96 0o00 Berliner Hyp Bank 4 107,2560
Juli 71 707 Man Mai 442 45 Mailänd 10 Iire Loos 20,256 Hrel Griäsi 1839 4 do 1908 102 096 do do Lit B 4 1124 75606Berlin 17 März Frühmasrkt Weizen loco guter Mexikaner Anl à 100 101,6606 Rjäsan Koslow 4 1101 00b3 do Comm Obl b 1907 33/2 100 750 Börsen Handelsverein 4/2 190 306Märser 154 69 155,00 ab Bahn do Mai 157,59 Schwach do à 20 192,208 Rjäeun Uralsk gar akd do do Em II unk 1910 105,009 Cob Goth Kreait ges 4 933,008
Roggen loeo guter ärker 132,60 ab Bahn Schwach Norweg Staate Anl 88 b 1909 4 Rub W Bder I III V Cöln W n Komm 99,20 baGerste Leichte inländische Futtergersts 126 132 do schwere Oesterr 1860er Looss jaschk Slorezausx 5 1100 806 ukb b 1905 121 296Danziger Privatbank 5
133 142 do klamm mit Geruch 126 132 alles frei Wagen und ab Rumän Anleihe 1894 5 686,49 b IKybinsk Bologoye 4 100 302261 II u IV b 1904 r 97,406 Ditsech Effek B Hahn l 104 90b
Bahn do russ 125 127 frei Wagen Hafer mürk meckl pomm do do mittlers 586 90 b Rüuss Südwesthahn 4 101 2503 VI ukäb 1908 97906 do Hypoth B Berl 128 756
posen schles fein 154,00 166 00 do markisceh meckenbl pomm, do do kleine 4 86,90 Trausknukeaische 3 87,50b2 VII unkdb 1908 1102 000 Dresdeber Bankverein 5/2103 256

posen schles mittel 141,00 153 do war mecklenb e r h e 10er 4 101 c7 9 V a 1317 r c rer rpomm schles gering 137,0014t,00 mi Geruch 129 149 do russ o Orient An I 0 X Ser 4 ,CObz6 ukdb 1912 93 109 Gothaer Privatbank I24i36 140 alles frei Wagen und ab Bahn Unverändert Ala is do do III 4 Wiadikawekas Oblig 4 Säechsische 193 106 do Grundkreditb 7 I137 50amerikan mixed 120 122 frei Wagen Flau PEBrbs en do Nicolai Oblig do unkdb b do 4 100,80b26 do 3/2 100 7502 Hamburg Hypoth B 6 160 100
inländishe Futterware mittel und ruzsische 144,63 152 ,09 do feine 43 n n r 1933 41/2 do 0 e v 5 Königsberg Vereinshb r152 168 alles frei Wagen Weizenmehl Nr 00 19,75 21,75 o 3 o gar 3 s 97,50 Morthern an I b 1921 4 Westd B Pf I uk 0 ,200 Leipziger Bank fr 2Roggenmehl Nr 9 u 1 17,49 19 10 Weizen et e ie grobe Russ Pram Anl 1864 5 do Prof 4 102 50b do do VI 10 4 1102 900 Iühbecker Kommerzb 62/3 139,256
9,50 10 ,90 do feine 9,50 10,50 Roggenkleile 9,60 19 00 do do 1866 5 353 258 do Gen iee 3 72,80b26 Westpr ritt I I BI 99,906 Magdeburger Privatb 31/2 94,106Magdeburg 17 März Amt Notierunzgen Die Notierungen Var Sehwed St Anl 1886 312100 00b2 S Louis u S Fr ra 1931 6 S nene 1104 1062 Nordd Grund Kredit 5 98 20 b

stehen sich für 1009 kg netto ab Station uud frei r eizen 43 3 t e s do do 5 87,90 h a Pr Hyp B i s 1nglisel Sommer matter gut 149 151 A mittel 144 146 M gering o Hyp r 1878 entral Pacifio j8g2Preussische 906 Preuss Pfandbr BK 134bie 13 l go Kolpen Sommer gut I62 1e5 do Rauhb gut n bis Türieoke Anleiho P 35 60b e r e e 1103800 Rheinische Bank 0 40,90u6
142 mittel 132 140 gering bis 182 M do ausländischer gut 179 do Administ 5 103 ob t I 2040 A 5 I108,506 Sehlesische Wilhbelma MIgd Allg U 172/3 1589b2

bis 174 do 40 Pro T vor 132,200 alen M e eu e miseh 7 hSee re gut I27 105 A Witte z45 bie Sia E d5 S 55 io i Shone Rom An le 00900 a
159 gering 123 138 Landgerste gut 146 150 mittel 138 bis 5 uehs Anl ansk Gewi Meine 26 a Futtergerete gut r Industrie Aktien Bisenbahn Stamm Aktien 43 i W en i eHakfer inl ruhig gut 142 145 mittel 149 141 9 gering A G f Anilinfabr 5 1247 505 Tachen Mauiric s 672131 600 4 0 m 1bis 125 MI do ausläudiseher mittel M Aamiralsgarten Baä 98 79 Bechtiehrader B a W Stantenm, 4655 r 96 603 e t 18

1 et auveränd gut 136 138 31 mittel amerie bunt Annaburger Steingut 9 692 90 b Enlherat Blankonb 4 41/7 do 67 kv 40/0 500 101 ioc ARb ander 1000 101 250

zut 127 41 mag 70 50 lura S 67 lig 3Erben hiesige Viktoria unveräud, gut 180 190 21 mittel 165 r r nts n r et 4 101 000 Pug Handrentenbr 500 99,506 37/2 do do 500 101,250
bis 170 do g üne Folger gut 210 222 mittel 200 I re nen i 184 7800 AnIänd Risonb Stamm n raeur t u r ärgert über Poſe Berl Charl Bau V m 680 90 Stamm Prior Aktien Dyv RBisenb Stamm Akt et Elektr Werke 121 753
Iüngiseher bez u Br Still Roggen per 1000 g z o Kugel Tepiite 13,4 i ans Tun fl e 2 a elektr Strahl 900gt h h ek 3 s8b m öhm Nordbahn 50 1,5 J tur hu t en 9 ben t r 59237 do ünion Gratweil 5 111,500 s mieghe Norädbaha 233 arentieirun U a 240 502 di r 27141 1ä4 l Bi ansläne I iö bez U Pr e re Brsl Pisenb Linke 6u/ 172 25 Gnliz Karl Ludw B 118/6 do do B 256 900 o Bierbr Riebeckper 1000 kg netio Hraugerste hiesige 145 158 31 bez u Br Mahl Breslauer Oelwerkre i 67 106 ſUraz Ksfäneh g Galiz K Ludw 11 Lpz Kammgarnsp Tund in r bez m Br i r 1000 do Strassenvahn o 105 o0be C anehnn Wägrhar 9 u 5 rung w B z 8 Stal t Sebkéöud 259 500
netto inläüudiescher 15 bez u aus ländischer e 284 506 Kronpr Rud St t o Wollkämmereitio Cement Bau Ges Berl kr z 28 50 c a 12 Marienburg Mlawue 73,005 45 M ſelder 805 ,006e mhnrg 37 März Weizen ruhbig nolsteintzener u meeklen Charlottb Waseor war r den b Ranx n Kredit Axt 14 a ger renor
purgiteher 151 Hlard Winter No 2 März Sbladung 132,00 Roggen Chem Fabr Schering o n do B Elvethalb 57 d Porti Cement Halle 76,908ruhſg eüdruaa ill 9 Pud 25/25 März Abſ 155 00 megklenburg Chemn Masch Zimm 20 o Shdterreich Iomab O 14 756 3 Aug D Kr 4 Hpa ma e 3/2 Sachs Kammg 30,900
und ho steinischer i lais matt 121,00 123,00 do runder r e n 19 0 Ungar Galiz gar 5 ar rein 143 500 z h e 75695,59 Hater stetig Jersote stetig sh Gasgluhl Fanor Pombrove resdener Ban 50 Sachs ebstuhlDanzi 7 März Weizer loco unverändert Omsate To ao Plsche Jufespinnerei d 143 ob 51 do Bankverein 103,256 Fabr Schönh 212 090man gen u wem 154 90 do inl bellb 137,90 142,00 do Transit Eeckert dine Fab 5 1132 75b20 Kursk Kiew p pti R P 6 Goithnor Privnth 124 006 16 Tür 264 908
hochb u weiss 120 do hbellb 118 Roggen loco matt inländ 129,00 Elberfeld Farbenfabr 20 352,000 er e 5 4 Kob Goth Kred G i 2dqào Stamm Pr 254,003
bis 125 do russ und poin 99 Gerste grosse 660 700 Gramm h Sinn 61 25b20 r en 851186 100 krg2 i garriver In 7 5 Thür Br V St 3
122 kleine 110 Hafer inländ 120 123 reun asch Konv 7 otihnra bin 6,6 ypoth B 133 190 5/2 do St Prior 128,258Königaberg 17 Marz Weizen unverändert Roggen rubig do Görlitzer Eisenbbed 12 225 0026Ital Bleridionaux 6 s 90 Kred u Sparh 9 Zeitzer Paxr u 134,606loco inſänd 120 Pd 123 126,90 schwer Nord Russischer Hagener Gussstahl fro 40 300 ttieh Läamburg D 5 S8Säche Hank 131,00 do do ObligRussischer 97 99 Garste ruhig grosses Hafer niedriger loco Hansa Dampfsehiff 8 1122 60 Sehwoeiz Centralbahn 92 Awickauer 21/2 Zuelcerfabr Glauzig 117 000
er 200 Zollgew 115 122 do besserer 124 hochfein russ d 7 23 Wesotsieilianische Anl s 45 60626 n in 30 Zuckerraff Halle 175 00bah
8 96 fein arkort St Pr Konv 996 iv nädustrie Papiored J 17 März Wol zen Rogger und Gerste 45 r r n a tenvri er J Pera m 115 o00 Ausl Visenb Pr Oblohaupte aler rung r kpen e De 7 Cröllw Papierkfabr 24,006 a A ussig Tepli 96 30 beHuil 17 März Weizen sehwächor Kein G n Pioeng 3 114 r e 4 100 o do Sehlaveenr eäe 7 r rn o 40e
Liverpool 17 März Häüllermarkt Weizen rubig aber Köln Müsener conv 6 1112 26620 t e L II 21/2 Dörstew Rattm St A 56,003 6 o 490 Goldb tet Alehl stetig Mais american mized unyerändert bis Kurfürstend Ges i Liq r Z 346,006 Han p X X 3/2 97 500 5 do do 950 V A 98 o 4 uurehdiehr 1886 Sitr 101 600

2 Pehny höher La Veloce Ital D n i x v 32 96 70 9 D W M Sonderm 4 do hei 600n r Wer 3 e h e e ohenhJ 5 3 T 417 1 29 unk 95 rerner Jutesp U Bodenbach 43457 J r 17 u Western steam 10,15 Magdeburger Baubank 5 311050 i u 96,755201 5 Germanis Schwalbe 116,00 b 6 e m o 1871112,750
40 do Rohe un rothers ,40 10,60 Maogdeb Strassenbahn 6 125 00b2 n XX nnk 10 32 97,006 54 Gersd Stkhb V St A 406,006 5 do do 1874 112,505Qhleago 17 März Telegr Schmalz März 9,70 9,85 Mai 5aehin Breuer 4 7 D G K B IV rz 110 72 101 900 do do Pr A i 4/2 Graz Köflacher 70 000

980 9,95 euo Boden A G 10 154 1020 do do V rz 105 82 100 60620 84 do do do II 780,060 d do Em v 1871 u 72 100,760Leipzig 17 März Rap per 1000 kg M Br Rape Nenroder Kunstanstalt 7 100,50026 o VI unkhp 19001 100,60620 0 Hallesche Str B 73 75h 4 Kaschnau Oderbe 100,708
kuohen per 100 k veoettöo 15 10 M r Räböl rohes Nienburg E V A abg 0 69,09 do VII unkb b 18031 4 192,500 4/3 Kette Elbsch G Akt 73,600 4 Prag Dux Gold
per 1090 Kg netto ne Faze klüssiges 69,00 M besz, goetrorenes Nordd Eiswerke 1 do VIII b 1905ukb 32 108 000 4 Körbisd Zueherfb 12 256 5 do Gold 104,603

H Br Stuill Omnibus Gesellschats 10 ,600201 do IX a Ia bie du 1 98,000 56 Leipz Baubank 106,000 5 Prag Tornau E
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